
Fürbitten
Wir wissen nicht, was die Zukunft uns bringen wird, aber
wir wollen auf Gott vertrauen. Darum legen wir alle Tage
des kommenden Jahres in Gottes Hände und bitten um
seinen Segen:

• Schenke unserer Erde im kommenden Jahr Frieden,
beende die Kriege, unter denen so viele Menschen
und ganze Länder verrohen, und gönne allen Men-
schen Wohlfahrt des Lebens.
Gott, unser Vater: A: Segne sie und uns!

• Lass die Verkündigung der Kirchen offene Ohren
finden und mache Mut zum Einsatz für eine gerech-
tere und menschenwürdigere Welt.

• Lass alle Kinder, die im Neuen Jahr geboren werden,
in der Liebe ihrer Eltern heranreifen und eine gute
Zukunft finden.

• Führe durch deinen Geist alle, die im Neuen Jahr
wichtige Entscheidungen zu treffen haben.

• Segne alle mit uns lebenden Menschen und jeden
von uns Tag für Tag neu und lass uns ein Segen für
unsere Umgebung und die Welt sein.

• Schon heute beten wir für alle Kranken um Gene-
sung, aber für die das kommende Jahr das letzte ih-
res Lebens sein wird.

• Nimm alle, die im vergangenen Jahr aus dem Leben
gerufen wurden, auf in deinen ewigen Frieden. O
Herr gib ihnen die ewige Ruhe....

Gott, du bist bei uns und mit uns im vergangenen und
auch im neuen Jahr. Auf die Fürsprache der Gottesmutter
vertrauen wir dir unsere Sorgen an. Höre und erhöre un-
sere Bitten durch Christus, unseren Herrn. 
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Fürbitte der gnadenvollen Mutter erfahren, die uns den Urhe-
ber des Lebens geboren hat, Jesus Christus, deinen Sohn,
unseren Herrn und Gott, der in der Einheit des Heiligen Gei-
stes mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.

Einladung zum Friedensgebet
Ein neues Jahr lädt uns besonders zum Gebet um den Frie-
den ein. Wir möchten, dass 2006 ein Jahr des Friedens wer-
de. Jesus hat uns seinen Frieden verheißen. Darum bitten wir:
Herr Jesus Christus starker Gott und Friedensfürst, schau......

Vor dem Segen
Segen sollen der Welt und unsere Mitmenschen bringen.
Ein Segen sollen wir sein für einander.
Bitten wir den dreieinigen Gott, der uns in Jesus, seinen ge-
libten Sohn, seinen Frieden schenkt, ER möge uns auf die
Fürbitte Mariens uns und der ganzen Wekt ein Jahr des Frie-
dens schenken.

Einführung
Über der Messe am Jahresanfang leuchten die Verse aus
dem Propheten Jesaja auf:

Ein Licht strahlt heute über uns auf,
denn geboren ist uns der Herr.
Und man nennt ihn: Starker Gott, Friedensfürst,
Vater der kommenden Welt.
Seine Herrschaft wird kein Ende haben.
Der Herr sei mit Euch!

Lautstark wurde von vielen der Jahreswechsel begangen.
Dabei ist er eigentlich nur ein willkürlich festgesetzter Termin.
Noch unsere Monatsnamen zeigen, dass früher einmal der 1.
März der Jahresanfang war.

Das Hochfest der Gottesmutter und Welttag des Friedens
an diesem Tag erinnert uns als Christen daran, dass wir mit
Vertrauen in die Zukunft schauen dürfen, weil Gott als Mensch
geboren wurde, einer von uns geworden ist und unsere Sorgen
kennt. In IHM hat Gott uns gesegnet mit allem Segen des Gei-
stes durch unsere Gemeinschaft mit Christus im Himmel. (Eph
1,3)

Ihn, den in unserer Mitte gegenwärtigen Herrn begrüßen
wir in unserer Mitte und bitten ihn, dass er uns mit allem Se-
gen des Geistes erfülle, damit dieses neue Jahr eine gesegne-
tes werde.

Kyrie-Rufe
GL 129 (Licht, das uns erschien)

Tagesgebet: Vom Tag (MB 48)
Barmherziger Gott, durch die Geburt deines Sohnes aus der
Jungfrau Maria hast du der Menschheit das ewige Heil ge-
schenkt. Lass uns (auch im neuen Jahr) immer und überall die


